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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur Kenntnis und befürwortet die Photovoltaik-Initiative im 
Landkreis Waldshut. 
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Sachverhalt: 

 
Das Landratsamt Waldshut startet zum 1. Juli 2022 eine Initiative mit dem Ziel, den Photovoltaik 
(PV)-Ausbau im Landkreis zu fördern und zu beschleunigen. Das große PV-Potential im Land-
kreis soll vermehrt ausgeschöpft und so ein maßgeblicher und nachhaltiger Beitrag zum Klima-
schutz erbracht werden. 
Im Fokus steht dabei eine Steigerung der Anzahl der PV-Anlagen auf Dachflächen und Frei-
flächen. Insbesondere zwei Zielgruppen werden durch die Initiative adressiert: Privatpersonen 
sowie Unternehmen. Als weitere potentielle Adressaten kommen die Gemeinden selbst mit ih-
ren kommunalen Gebäuden in Betracht. Alle genannten Akteure verfügen über ein großes Po-
tential an nutzbaren Dachflächen und können somit einen bedeutenden Beitrag zum Ausbau 
der PV-Nutzung leisten. Die Zielgruppen profitieren finanziell durch die Nutzung des auf dem 
eigenen Dach erzeugten Stroms und durch dessen Verkauf. 
Um auf das vorhandene Potential und die mit dem Ausbau der PV-Anlagen verbundenen 
Chancen und Vorteile hinzuweisen, müssen die Zielgruppen speziell auf das Thema aufmerk-
sam gemacht und informiert werden. 
 
Im Mittelpunkt der PV-Initiative im Landkreis Waldshut stehen drei Maßnahmen: 

 
 Infoveranstaltungen 

Es werden Infoveranstaltungen zum Thema PV angeboten, die sich direkt an die entsprechen-
den Zielgruppen richten. Diese finden in den einzelnen Gemeinden des Landkreises statt (alter-
nativ Corona-bedingt als online-Veranstaltung). Die Gemeindeverwaltung, die Bürgermeisterin 
bzw. der Bürgermeister laden zu diesen Veranstaltungen über die etablierten Kanäle (Amtsblatt, 
Internetaufritt etc.) ein. Organisiert werden die Infoveranstaltungen in Kooperation mit dem 
Landratsamt Waldshut sowie der Energieagentur. Die Energieagentur übernimmt auch die in-
haltliche Gestaltung der Infoveranstaltungen, d.h. sie präsentiert und informiert die Teilnehmer 
über die Möglichkeiten im Bereich PV-Ausbau. 
Neben den Infoveranstaltungen haben die Bürger und Unternehmen die Möglichkeit, sich vor 
Ort in der neuen Geschäftsstelle der Energieagentur Südwest in Waldshut-Tiengen bzw. auch 
telefonisch oder per Videokonferenz beraten zu lassen. 
 

 PV-Checks 

Neben den Infoveranstaltungen stellen die PV-Checks eine weitere wichtige Säule der PV-
Initiative im Landkreis Waldshut dar. Diese gezielte PV-Beratung wird von der Energieagentur 
Südwest gemeinsam mit der Verbraucherzentrale angeboten. Dabei werden dem einzelnen 
Interessenten gezielt angepasste Vorschläge bei einem Vor-Ort-Termin unterbreitet. Im Mittel-
punkt stehen technische Lösungsmöglichkeiten unter Berücksichtigung der aktuellen Gesetzes-
lage, eine Schätzung des Eigenverbrauch-Anteils, eine Kosten-Nutzen-Rechnung sowie ein 
Plan für das weitere Vorgehen. Die anfallenden Kosten belaufen sich auf 30 Euro pro Check 
und werden den Hausbesitzern in Rechnung gestellt. Dieser überschaubare Betrag wird bei 
dem hohen Nutzen kein Hindernis darstellen. 
Eine einfache Prüfung bzw. ein Vorab-Check erfolgt durch die Energieagentur bereits über onli-
ne-Karten/Satellitenbilder, auf der das Dachflächen-Potential geschätzt werden kann. Darüber 
hinaus steht interessierten Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen auch das Solar-
Kataster Baden-Württemberg zur Verfügung (www.energieatlas-bw.de). Dort lassen sich eben-
falls grobe Schätzungen zum PV-Potential für die einzelnen Dachflächen abrufen. 
 

 Homepage zur PV-Initiative  

Die PV-Initiative im Landkreis Waldshut wird durch eine professionelle Homepage begleitet. 
Diese bietet interessierten Bürgerinnen und Bürgern sowie Unternehmen Informationen zum 
Ausbau mit PV-Anlagen, Beratungsmöglichkeiten etc. und fungiert als erste Anlaufstelle. Ziel ist 
es, den Interessierten eine klare Übersicht über die Initiative zu geben und das Vorgehen auf 
dem Weg zur eigenen PV-Anlage zu beschreiben. Neben den entsprechenden Ansprechpart-
nern kann auf der Homepage auch für die Infoveranstaltungen geworben werden. 
Es wird geprüft, ob die Möglichkeit einer gemeinsamen Homepage mit dem Landkreis Lörrach 
verwirklicht werden kann. Der Landkreis Lörrach engagiert sich seit 2019 mit einer PV-Initiative 
und betreibt bereits eine eigene Homepage dazu (www.solar365.eu). Da die PV-Initiative dort 
ebenfalls in Kooperation mit der Energieagentur Südwest andauert, erscheint eine enge Zu-
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sammenarbeit und ein gemeinsamer Auftritt sinnvoll und zielführend. Dies soll auch helfen, Kos-
ten zu sparen. 
 
Die Gemeinden im Landkreis Waldshut haben die Möglichkeit, der PV-Initiative über eine kos-
tenlose Partnerschaft beizutreten. Dadurch werden sie Teil des Netzwerks und erhalten regel-

mäßig Informationen und stehen auf Wunsch im Austausch mit den übrigen Akteuren. Sie kön-
nen dann auch Infoveranstaltungen anbieten sowie von PV-Checks und den Marketing-
Maßnahmen der Initiative profitieren.  
Organisiert wird die PV-Initiative durch eine kleine Steuerungsgruppe, die aus dem Landrats-

amt Waldshut (voraussichtlich verschiedene Ämter) und der Energieagentur besteht. Dieses 
Gremium legt die Ziele und Umsetzungsstrategien fest. Die Partnerschaftsgemeinden des 
Landkreises stehen in enger Abstimmung mit der Steuerungsgruppe, insbesondere auch um 
die Infoveranstaltungen zu organisieren. 
Darüber hinaus wird die Gründung eines Beirats geprüft, dem zur fachlichen Begleitung noch 

Stadtwerke, Energieanbieter, Kreishandwerkerschaft und die Wirtschaftsregion angehören sol-
len. 
Die PV-Initiative im Landkreis Waldshut wird von einer Marketingkampagne begleitet, um die-
se zu bewerben und die Zielgruppen direkt anzusprechen. Dafür werden neben der Homepage 
der Initiative die Kanäle des Landratsamts sowie der Energieagentur (inkl. Social-Media) ge-
nutzt. Zusätzlich wird ein Flyer entworfen, der die wichtigsten Informationen zur Initiative enthält 
und auch an die einzelnen Gemeinden verteilt wird. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Durch die angestrebte PV-Initiative soll das große PV-Potential im Landkreis Waldshut vermehrt 
ausgeschöpft und so ein maßgeblicher und nachhaltiger Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Energiewende erbracht werden. Viele bisher ungenutzte Dachflächen von Privathäusern, aber 
auch von Unternehmen und kommunalen Gebäuden können so zur Energiegewinnung genutzt 
werden. Dabei profitieren die Bürgerinnen und Bürger sowie die Unternehmen und Gemeinden 
finanziell durch die Nutzung des auf dem eigenen Dach erzeugten Stroms und durch dessen 
Verkauf.  
Es ist notwendig, die Zielgruppen direkt anzusprechen und für das Thema zu sensibilisieren. 
Neben den Infoveranstaltungen erhalten die Bürgerinnen und Bürger sowie Unternehmen auch 
eine persönliche Beratung und ganz konkrete Vorschläge im Rahmen der PV-Checks. Somit 
stellt die PV-Initiative einen weiteren Baustein für den Landkreis Waldshut auf dem Weg zur 
Bewältigung der Energiewende dar. Die PV-Initiative ist darüber hinaus auch ein weiteres Er-
gebnis der engen Zusammenarbeit mit der Energieagentur Südwest. Die neue Geschäftsstelle 
der Energieagentur im Landkreis ermöglicht dabei eine noch einfachere Beratung und Zugäng-
lichkeit für alle interessierten Akteure.   
 
 

 
Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: 
Durch den vorgeschlagenen Beschluss entstehen im Haushaltsjahr 2022 keine zusätzlichen 
Kosten bzw. die geringen anfallenden Kosten werden über das Budget von Amt 26/Amt für 
Wirtschaftsförderung und Nahverkehr sowie von Amt 32/Amt für Umweltschutz getragen. Ab 
dem Jahr 2023 soll ein überschaubarer Betrag von 10.000 Euro für die Initiative in den Haushalt 
eingestellt werden. Es wird angestrebt, über Kooperationen (beispielsweise bei der Homepage) 
die Kosten möglichst gering zu halten, ebenso sollen Sponsoren gewonnen werden. 
 
 
 
 
 
Dr. Martin Kistler 
Landrat 
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